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37 stimmberechtigte
Mitglieder und einige
Gäste kamen am 7. März
nach Eschhofen in den
Saal des „Kirchenbäckers“
zur Mitgliederversamm-
lung 2009.

Vorsitzender Heinz
Scheyer begrüßte die
Anwesenden sehr herzlich
und erinnerte in einer
Gedenkminute an die
verstorbenen Mitglieder
Heinz Pallentin und
Winfried Hunscha.

Mit Stand vom Tag der
Mitgliederversammlung,
zählt der BCL 99 Mitglie-
der: 48 Aktive, 21 Fördern-
de, 10 Partnermitglieder
und 20 Mitglieder in der
Jugendabteilung. 4 neue
Clubmitglieder kamen
hinzu: Markus Fritz,
Georg Westerfeld, Peter
Fischer-Ziller und Angela
Ziller. 1 Mitglied
kündigte, eines wechselte
von Aktiv nach Passiv.
2 Mitglieder sind
verstorben.

Bericht des Vorsitzenden

Der Vorsitzende berich-
tete in seinem Jahresrück-
blick von einem bewegten
und erfolgreichen Ge-
schäftsjahr mit Ausgaben
von über 120.000,- Euro.

Mit dem über Jahre Ange-
sparten des Clubs und
den erhaltenen Zuschüs-
sen von Kreis, Land und
Sportbund konnte der
BCL alle bis jetzt ange-
fallenen finanziellen
Verpflichtungen aus dem
Grundstückskauf und den
umfangreichen, bis jetzt
realisierten Baumaß-
nahmen begleichen. Die
Summen wurden bereits
an die beteiligten Unter-
nehmen und Vertrags-
partner bezahlt.
Der BCL ist schuldenfrei!

Neuer Vorstand, neue Aufgaben, neue Saison

Komposter

Auf ein Wort

Ein Kassenbon über
einen Komposter in der
Buchhaltung des BCL,
hat fast zwei Jahre lang
zu üblen Vorwürfen,
schlimmen Anschul-
digungen gegenüber
den Mitgliedern, Miss-
trauen und lautstarken
Beschimpfungen des
Vorstandes, bis hin zum
Rücktritt eines Kassen-
prüfers geführt.

Grund: Es gab zwar
einen Beleg über Euro
24,90, doch keinen
Komposter.

An Blumenerde konnte
sich jeder erinnern. Die
wurde gebraucht, um
die Blumenbeete auf
der Clubterrasse aufzu-
füllen. Nein, einen
Komposter hat niemand
gekauft!

Woher kommt der
ominöse Beleg?

Recherchen, Erklärungs-
versuche und jeder gute
Wille seitens der Ver -
antwortlichen gingen im
eskalierenden Streit
unter.

Mitglied Klaus Ebert
lieferte jetzt die simple
Lösung des Problems:
Der Kassendrucker des
Baumarktes hat die
letzten zwei Buchstaben
auf dem Beleg nicht
ausgedruckt. Denn
dann hätte es gelautet:
„Komposterde“.

Nicht die großen Dinge
machen uns das Leben
schwer.
Es sind die kleinen,
unscheinbaren Details,
die wir uns selbst zu
unlösbaren Problemen
aufblasen.

Euer Heinz

Damit ist der BCL Eigen-
tümer von einem Teil der
neuen Zufahrtsstraße, der
Spundwand mit der
davorliegenden 2 m breiten
Wasserfläche, dem Kran-
platz an der Spundwand
und dem 4 m breiten
Fahrstreifen entlang des
Clubgeländes. Zusammen
mit dem Radweg breit
genug für Trailer.

In den vom BCL angebote-
nen Kursen haben 24 Fahr-
schüler ihre Fahrerlaubnis
SEE und 21 Personen den
Führerschein BINNEN
durch den BCL erhalten.
13 Teilnehmer konnten
bzw. werden noch den
Funkkurs erfolgreich ab-
schließen. 6 Jugendlizen-
zen konnten ausgestellt
werden.

Übers Jahr besuchten
72 Skipper den BCL und
blieben meist mehrere
Tage im Dehrner Hafen.
23 Boote mehr als im
vorletzten Jahr. Für dieses
Jahr liegen bereits Anmel-
dungen vor.
Die genauen Zahlen zu
Ausgaben und Einnahmen
in 2008 nannte gleich
anschließend Finanz-
minister Dieter Stauch in
seinem Finanzbericht.

Bericht des Kassierers

Für Verwaltungsaufgaben,
finanzielle Pflichten,
Öffentlichkeitsarbeit,
Instandhaltungen rund um
das Clubhaus und dem
Vereinsgelände hatte der
Vorstand sich von den
Mitgliedern einen Etat von
3.000,- Euro bewilligen
lassen. Nur 1/3 davon
wurden tatsächlich benö-
tigt.

Kassenprüfung

Die Kassenprüfer Ursula
Hedtler und Richard Noll
bescheinigten Dieter
Stauch eine korrekte
Kassenführung und
beantragten bei der Ver-
sammlung Entlastung des
Vorstandes, die daraufhin
einstimmig erfolgte.

Ehrungen

Geehrt wurde Wolfgang
Huttarsch mit einer
Ehrenurkunde und der
silbernen Clubnadel für
seine 10-jährige Mitglied-
schaft und Engagement im
Verein.
Nicht anwesend war
Dietmar Scheid, der
ebenfalls 10 Jahre dem
BCL angehört.

Dank und Anerkennung für 10 Jahre Mitgliedschaft beim BCL
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Für 25-jährige Mitglied-
schaft sollte Hans-Josef
Pauly geehrt werden.
Doch der war verhindert.
Die Ehrungen werden
natürlich bei passender
Gelegenheit nachgeholt.

Siegerehrungen

Statt der üblichen Pokale
gab es für die ersten Plätze
im Langfahrtwettberwerb
und im Lahnpokal einen
Gutschein für Wein von
der Lahn.

1. Platz im
Lahnwanderpokal:
Alfons und Waltraud
Falkenbach mit dem Schiff
Dommion mit 3.036
Punkten.
Damit haben Falkenbachs
den Lahn-Wanderpokal
dreimal in Folge erhalten
und dürfen diesen jetzt für
immer behalten. Der
Wanderpokal wurde einst
vom Vorsitzenden gestiftet
und war stets mit einem
Weinpräsent verbunden.
Über fast 15 Jahre haben
die Bewerber des Pokals
damit immer viel Spaß
gehabt.

Den zweiten Platz belegten
Hubert und Monika
Gruber mit ihrem Schiff
„Hubsi“ 2.065 Punkten.

Im Langfahrtwettbewerb
belegten Alfons und
Waltraud Falkenbach den
1. Platz mit 1.308 Punkten
und erhielten dafür
ebenfalls einen Gutschein
für köstlichen Lahnwein.

Mehr Teilnehmer an
beiden Wettbewerben gab
es nicht. Schade, denn das
Sammeln der Punkte
macht Spaß und bringt als
Belohnung immer ein
schönes Präsent.

Wahlen

In diesem Jahr wählten die
Mitglieder einen neuen
Vorstand für die nächsten
drei Jahre.

Die Mitglieder entschieden
sich wie folgt:

1. Vorsitzender:
Heinz Scheyer

Gutscheine/Weinpräsente für die aktivsten Skipper im BCL: links
Hubert Gruber und rechts Alfons Falkenbach, die Sieger im Langfahrt-
wettbewerb und im Lahnpokal.

Von den Mitgliedern gewählt, der neue Vorstand des BCL, von links
nach rechts: Heinz Scheyer, Dieter Muth, Dieter Stauch, Tim Bremer,
Stefan Alter, Dieter Weigang, Heike Forstbach, Rüdiger Groos, Hubert
Gruber, Ewald Wewer, Horst Kraus.

Geschäftsführender
Vorstand, stellvertretende
Vorsitzende:
Schriftführer und Leiter
der Geschäftsstelle:
Hubert Gruber,
Finanzen: Dieter Stauch,
Organisation: Dieter Muth.

Erweiterter Vorstand:
1. Hafenmeister:
Rüdiger Groos.
2. Hafenmeister:
Tim Bremer
Leiter Ausbildung:
Ewald Wewer,
Vertretung: Horst Kraus
Frauen, Jugend und
Familie: Heike Forstbach
Umweltbeauftragter:
Dieter Weigang
Vereinsleben: Stefan Alter.

Als Kassenprüfer wurde
gewählt: Jutta Gruber. Sie
wird zusammen mit
Ursula Hedtler über die
Kassenführung des BCL
wachen.

Kostenvoranschlag 2009

Noch sind nicht alle
vorgesehenen Baumaß-
nahmen abgeschlossen.
Erst, wenn die entspre-
chenden Nachweise der
Landeskasse in Gießen
vorgelegt werden, erhalten
wir von dort noch einen
Betrag von 10.000 Euro.

Realisiert werden müssen
noch eine Toranlage an der
Zufahrt zum Clubgelände.
Angebote dafür liegen vor,
eine Feinschicht aus Splitt
auf dem Platz über der
Spundwand und auf dem
Fahrstreifen entlang
unseres Clubgeländes und
ein Notfallsteg, der an der
Spundwand Anlaufstelle
bei Hochwasser ist.

Hierzu hat der Vorstand
bereits die Zustimmung
der Mitglieder im
Zusammenhang mit dem

Gesamtetat von fast 75.000
Euro.
Für neue Verwaltungsauf-
gaben, finanzielle Pflich-
ten, Öffentlichkeitsarbeit,
Instandhaltungen rund um
das Clubhaus und dem
Vereinsgelände hat der
Vorstand 4.000,- Euro für
das Geschäftsjahr 2009
veranschlagt.

An allgemeinen Arbeiten
stehen an: Optimierung
der Heizungsanlage.
Die Fäkalienabsauganlage
wird vom jetzigen Platz
auf dem Podest nach unten
auf den Schwimmsteg
versetzt. Die Lauffläche
der großen Steganlage soll
entrostet und neu gestri-
chen werden, zwei Stege
sollen noch auf Kunststoff-
schwimmer umgerüstet
werden.

Der für diese Arbeiten
vorgesehene Etat von
4.000,- Euro wurde von
der Versammlung dem
Vorstand genehmigt.

Anträge

Aus den Reihen der
Mitglieder gab es einen
Antrag, der lautete:
„Die Versammlung möge
darüber einscheiden, ob
Ehepartner-Mitglieder,
weil stimmberechtigte
Mitglieder, dazu verpflich-
tet werden, Arbeitsstunden
zu leisten“.

Der Antrag wurde von der
Versammlung abgelehnt.

Arbeitsstunden

Mitglieder mit Boot müs-
sen, wie bisher, 30 Arbeits-
stunden über das Jahr
leisten.

Nicht geleistete Arbeits-
stunden werden mit 10,-
Euro je Stunde berechnet.

Bei nicht geleistetem
Clubhausdienst, den jeder
erbringen muss, der einen
Schlüssel zum Clubhaus
besitzt, werden 55,- Euro
in Rechnung gestellt.

Weiter Seite 3
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Aktivitäten in 2009

Arbeitseinsätze sind
geplant für die Samstage
21. und 28. März sowie
am 4. und 11. April.

Vorgesehen sind der
Aufbau der Stege. Das
erworbene Gelände wird
abschließend mit Splitt
verfüllt und befahrbar
gemacht. Für das neue
Zufahrtstor werden Fun-
damente vorbereitet.

Die diesjährige  Jugend-
mitgliederversammlung
findet am 3 April im Club-
haus statt.

Am 18. April kommen die
Boote in ihr Element.

21. - 24. Mai 2009
Skippertreffen in Bad Ems

Pro Lahn, unter Leitung
von Manfred Kutscher
und unterstützt durch die
Wirtschaftsförderungs-
gesellschaft Rhein-Lahn,
lädt ein zu einer neuen
Sternfahrt und Skipper-
treffen auf die Ufer-
promenade nach Bad Ems.

Die  Skipper erwartet
während der vier Tage ein
unterhaltsames und
abwechslungsreiches
Rahmenprogramm - und
kostenlose Liegeplätze.

Laut Manfred Kutscher
werden die Skippertreffen
in den nächsten Jahren
immer an einem anderen
Ort an der Lahn stattfin-
den. Damit sollen die
allseits beliebten Lahn-
Sternfahrten neu belebt
werden, und die Skipper
zurück an die Lahn geholt
werden. Herzlich willkom-
men in Bad Ems!

16. August 2009
850 Jahre Runkel

An dem historischen
Festzug durch die Stadt
Runkel wird sich der BCL
(zusammen mit anderen
Dehrner Vereinen) mit
einer Fußgruppe von
Lahntreidlern beteiligen,
um so die traditionsreiche
Schifffahrt auf der Lahn zu
repräsentieren.

29. August 2009
Sommernacht am
Börnchen

Wenn das Wetter stimmt,
die Laune bei den BCL-
Skippern gut und
ausreichend Beteiligungs-
wille vorhanden ist,
wollen wir am Börnchen
eine schöne Sommernacht
feiern.

4. September 2009
100 Jahre
Sportverein Dehrn

„Die Höhner“ kommen!
Sie werden für
ungebremste  Stimmung
im großen 3.000-Mann-
Festzelt sorgen.
Der BCL wird den Sport-
verein TUS Dehrn am
Festabend aktiv unter-
stützen und hautnah bei
den Höhnern sein.
Zwölf BCLer haben sich
bereits zur Mitarbeit
gemeldet. - Sicher alles
Höhner-Fans!
Dafür wird uns der TUS
im Gegenzug beim nächs-
ten Hafenfest unterstüt-
zen.

5. und 6. September
finden die Clubmeister-
schaften im Jugend-
Schlauchbootslalom auf
dem vom Wasser- und
Schifffahrtsamt zugeteilten
Trainingsgelände des BCL
bei Lahn-Km 69 statt.

5. September 2009
Marktplatzeinweihung
und Nacht der tausend
Lichter.

An diesem  Samstag wird
der von den Dehrner
Bürgern neu erbaute
Marktplatz eingeweiht
und natürlich gefeiert.
Krönung des Tages soll die
Nacht der tausend Lichter
werden. Straßen und
Häuser werden mit Lich-
tern stimmungsvoll
beleuchtet sein.

Der BCL wird auf Wunsch
vieler Dehrner wieder eine
Lichterfahrt auf der Lahn
durchführen und sich so
am Fest der Dehrner aktiv
beteiligen.

12. und 13. September
finden beim Yachtclub
Darmstadt die Hessischen
Meisterschaften im
Schlauchbootslalom statt.

Was mit unserem Winter-
lager wird, steht noch
nicht fest. Bis jetzt haben
wir von der Firma Egenolf
noch nichts nachteiliges
gehört. Wir gehen davon
aus, dass die Hallen auch
im nächsten Winter
nochmals genutzt werden
können.

Sollten die alten Hallen
überraschend
umfunktioniert werden,
will uns die Firma
Engenolf eine andere
Möglichkeit für ein
Winterlager anbieten.
Originalton von Theo
Egenolf Junior und Senior:
„Für den Bootsclub
werden wir immer eine
Lösung finden“.

Gegen 22:00 Uhr schloss
die Mitgliederversam-
mlung. Heinz Scheyer
wünschte allen Anwesen-
den eine superschöne
Saison und viel Freude im
und mit dem BCL.

3. April 2009

Jugend-
Mitgliederversammlung

Am 3. April um 19.30 Uhr
sind alle jugendlichen
Mitglieder ins Clubhaus zur
Jugend-Mitgliederversam-
mlung eingeladen, um die
diesjährige Saison zu
besprechen. Die Eltern sind
dazu herzlich eingeladen.A

  5. April 2009

Ausflug

Stellt Euch vor, es gibt
vieles zu hören, riechen,
tasten und schmecken,
aber absolut nichts zu
sehen. Unser Ausflug
führt uns ins Dialog-
museum Frankfurt, wo wir
gemeinsam in die Welt der
Blinden eintauchen und
sogar eine Bootsfahrt im
Dunkeln machen.

Wer fährt mit? Wir freuen
uns wieder über Jung und
Alt, jeden der mitmacht!
Die verbindliche Anmel-
dung erfolgt bei Heike
Forstbach, je früher desto
besser!
Telefon 06431-73141 oder
info@forstbach-beton.de

  26.  April  2009

Anfahrt

Gemeinsame Fahrt nach
Limburg und zurück.
Kaffeetrinken und
Klönschnack im Clubhaus.
Start Sonntag, 14:00 Uhr.
Die Fahrt zählt als Club-
fahrt. Die Punkte zählen
doppelt.

  30 April / 1. Mai 2009

Bockbieranstich

Die Dehrner Feuerwehr
lädt ein zum Bockbieran-
stich ins Feuerwehrgeräte-
haus.
Beginn 19:00 Uhr.

Aktivitäten
April/Mai

Lizenzen und
Ausbildung
Auch in diesem Jahr findet
wieder die Ausbildung für
B1- und Rennlizenzen statt.
Die B1-Lizenz ist ein kleiner
Binnenführerschein für
Jugendliche ab 12 Jahre, die
damit auf der Lahn mit einem
Boot und 5 PS Motor alleine
fahren dürfen. Die
Rennlizenzen werden für den
Schlauchbootslalom benötigt.
Hier können Kinder ab 8
Jahren in sechs
verschiedenen Klassen
starten. Wer Interesse an der
Ausbildung hat oder beim
Jugendslalom mitmacht,
meldet sich bitte bei Heike
Forstbach oder trägt sich in
die Liste im Clubhaus ein.

Alt wird man wohl,
wer aber klug?

Goethe
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Der Bootsclub Limburg e.V.
erhielt für seine außer-
gewöhnlichen Leistungen
in der Jugendarbeit auf
der Mitgliederversamm-
lung des Hessischen
Landesverbandes Motor-
bootsport (HELM) den
HELM-Jugendpreis 2008.

Vor den versammelten
Vorsitzenden der
hessischen Vereine und

HELM -Jugendpreis für  Jugendarbeit im BCL

Ehrengäste nahm Heike
Forstbach aus den Händen
des HELM Vorsitzenden
Michael Wagner und
Landesjugendleiter Edgar
Rinke den ersten Preis,
eine Urkunde und einen
Betrag 500,- Euro entgegen.

Der BCL fördert seit vielen
Jahren intensiv die Jugend-
arbeit und führt mit vielen
Aktionen die Jugendlichen

Gaudi auf
dem Eis
War das wieder eine
Gaudi! Am 27. Februar
trafen sich erneut in der
Eissporthalle Diez
23 Kinder, Jugendliche
und Erwachsene zum
Schlittschuhlaufen.
Neun Skipper bewachten
derzeit die Hallentheke.
Die Superstimmung
brachte die Kufen zum
Glühen und das Eis zum
Schmelzen. Deshalb wird
es nicht das letzte Mal
sein, dass es heißt:
„BCL on Eis“. Bilder gibt
es, wie immer, unter
www.bcl-jugend.de

Die nächste BCL-Info erscheint
im Juli 2009

Nächste Vorstandssitzung:
8. Mai  2009, 19:30 Uhr
im Clubhaus des BCL.
Anregungen und Wünsche
sind immer willkommen!

Im Bild von links: Geschäftführer des HELM Karl-Heinz Menges, Landesjugend-
leiter Edgar Rinke, BCL-Vorstandsmitglied Jugend- und Familie Heike Forstbach,
und HELM Vorsitzender Michael Wagner.

Auf dem Bild der „Thekenbesatzung“ fehlen leider Zillers und Reinmanns:

So macht das Vereinsleben im BCL und das Miteinander erst richtig Spaß: 23 begeisterte Skipper getarnt als Schlittschuhläufer in der Eissporthalle
Diez.

an den Motorbootsport
und an das Vereinsleben
heran.

Neben der seemännischen
Ausbildung für die unter-
schiedlichen Lizenzen und
den einzelnen Wettbewer-
ben im Jugendschlauch -
bootslalom kommt der
Spaß selbstverständlich
nicht zu kurz.

Geschult wird beispiels-
weise auch der sensible
Umgang mit der Natur:
Georg Meurer, Gewässer-
wart der IG Lahn, erklärt
in regelmäßigen Vorträgen
Kinder und Jugendlichen
das Zusammenspiel der
Tier- und Pflanzenwelt in
und auf der Lahn.

In der Jugendabteilung des
BCL kann jeder im Alter
von 8 bis 25 Jahre
mitmachen, der Spaß am
Wassersport und am
Vereinsleben hat.
Bei Interesse, bitte bei
Heike Forstbach melden:
Telefon 06431 73141


